
Kath. Kirchengemeinde St. Marien Mainz-Drais/Lerchenberg
Pfarrgemeinderat 2019 – 2023

Protokoll der 1. (konstituierenden) Sitzung des PGR am Mi., 4.12.2019
im Pfarrheim St. Franziskus

Anwesende: Anja Becker, Prof. Dr. Stephan Füssel, Dr. Jutta Goldschmitt, Marlene Hang, 
Pfr. Ulrich Jung, Jutta Koy, Stefanie Mairose, Robert Ohler, Kathrin Sabisch, Susanne 
Schmitt, Andrea Stengel, Vincent Stollenwerk, Veronika Weiler

1. Begrüßung und Geistliches Wort: Pfr. Jung begrüßte die vollständig anwesenden 
Mitglieder des neuen PGR. Im  Geistlichen Wort griff er die  Lesung vom 1. Advent,  die 
faszinierende  Vision aus  Jes 2, 1-5 auf: alle Völker machen sich auf den Weg zum „Berg 
des Herrn“, hören auf sein Wort, schmieden Pflugscharen aus ihren Schwertern: das 
endgültige Ziel, zu dem wir unterwegs sind und dem wir uns in vielen kleinen Schritten 
nähern können. 

2. Annahme der Wahl durch die gewählten Mitglieder: Alle gewählten Mitglieder 
nahmen die Wahl an.

3. Mitglieder ohne Stimmrecht: Den beiden Leiterinnen unserer Kindertagesstätten, 
Kathrin Sabisch und Andrea Stengel, wurde durch einstimmigen Beschluss des PGR das 
volle Stimmrecht (wie auch in den letzten Perioden des PGR) zuerkannt.(Anmerkung zu 
Punkt 3: Rechtlich gibt es bei diesem Punkt eine Ausnahme:  Bei der Wahl zum VR 
können die beiden Kita-Leiterinnen ihr Stimmrecht nicht ausüben, da sie dann ihren 
eigenen Arbeitgeber wählen würden)

4. Wahl des Vorstands und des Schriftführers: Für den Vorstand kandidierten Robert 
Ohler und Susanne Schmitt. Die geheime Wahl ergab zunächst eine Pattsituation. Beide 
erhielten 6 Stimmen, ein Stimmzettel war ungültig. Bei einem zweiten Wahlgang erhielt 
Susanne Schmitt 7 Stimmen, Robert Ohler 6 Stimmen. Susanne Schmitt wurde somit zur 
Vorsitzenden, Robert Ohler zum stellvertretenden Vorsitzenden des PGR gewählt. 
Zusammen mit Pfr. Ulrich Jung bilden sie den Vorstand. Für das Amt das Schriftführers 
fand sich kein Kandidat. Der PGR einigte sich darauf, dass jedes Mitglied einmal an  die 
Reihe kommt, in alphabetischer Reihenfolge. 

5. Hinzuwahl von weiteren Mitgliedern? Der PGR entschied, zunächst keine Zuwahl 
vorzunehmen.

6. Vertretung einer Ordensgemeinschaft im PGR: Da die Ordensgemeinschaft der 
„Assisi-Schwestern“ in Drais zwar in der Gemeinde, aber im engeren Sinn nicht für die 
Gemeinde tätig ist und die Schwestern auch durch den Schichtdienst im Altenzentrum 
beruflich stark belastet sind, entschied der PGR, 
keine Vertreterin der Schwestern in den PGR zu berufen. 



7. Vorbereitung der Wahl des Verwaltungsrates: Der Wahlvorstand ist mit dem Vorstand
des PGR identisch. Bis zwei Wochen vor dem Wahltermin (14. 1. 2020), also bis zum 
31.12.2019, können und sollen die Mitglieder des PGR Kandidatenvorschläge für die 
Wahl zum VR beim Wahlvorstand einreichen.
Achtung: diese Frist wurde bei der Sitzung irrtümlich falsch angegeben! Die 
Wahlvorschläge müssen folgende Angaben enthalten: Name, Vorname, Geburtsdatum, 
Wohnung, Beruf, schriftliches Einverständnis durch Unterschrift, eine evtl. Wahl 
anzunehmen. Entsprechende Formulare werden von Susanne Schmitt zur Verfügung 
gestellt. Jeder Wahlvorschlag darf nicht mehr als 6 Namen enthalten (= Zahl der zu 
wählenden Mitglieder des VR).Der Wahlvorstand prüft dann die Wählbarkeit und stellt 
eine Kandidatenliste zusammen, die den Mitgliedern des PGR spätestens eine Woche vor 
dem Wahltermin (Di., 14.1. 2020) zugeleitet wird. Es wurden Namen möglicher 
Kandidaten genannt, die von verschiedenen PGR-Mitgliedern angesprochen und nach 
ihrer Bereitschaft zur Kandidatur gefragt werden sollen. 

8. Themen-Liste des bisherigen PGR: Bei dieser Liste handelte es sich eher um eine 
Reflexion der Arbeit des bisherigen PGR: Was war gut, was ist verbesserungsbedürftig? 
Der neue PGR will die bisherige Praxis beibehalten, Berichte aus den verschiedenen 
Bereichen(Kitas, VR, Altenzentrum…) vor der jeweiligen Sitzung schriftlich zur Verfügung 
zu stellen. Um eine größere Effizienz der PGR-Arbeit zu erreichen, sollen möglichst 
Arbeitsgruppen gebildet werden, die dem PGR zuarbeiten, so dass im Gremium dann nur 
noch abschließend diskutiert und Beschlüsse gefasst werden. Insbesondere soll die Arbeit
der Ideenwerkstatt „Pastoraler Weg“ kontinuierlich in den PGR eingebracht werden. 

9. Verabschiedung von Pfr. Jung: Die Verabschiedung von Pfr. Ulrich Jung in den 
Ruhestand (zum 31. 7. 2020) soll im Gottesdienst zum Sommerfest in St. Franziskus am 
So., 28.6.2020 um 10.30 stattfinden. Sie  soll in einer Sitzung des PGR am 5.5. 2020 
vorbereitet werden, an der Pfr. Jung nicht teilnimmt. 

10. Sitzungstermine und – orte im 1. Halbjahr 2020:
Die Sitzungen sollen maximal zwei Stunden dauern.
1. Di., 14.1.2020 im Altenzentrum Drais (AZ) mit kurzem nichtöffentlichen Teil am Anfang 
mit der Wahl des VR. -  Geistl. Wort: Marlene Hang, Protokoll: Andrea Stengel, Snacks: 
Veronika Weiler
2. Do., 5.3. 2020 im Pfarrheim SF
3. Mi.,22. 4. 2020 im AZ
4. Di., 5.5. 2020 im Pfarrheim SF
5. Do., 4.6.2020 im Pfarrheim SF,
Beginn immer um 20.00.

11. Verschiedenes: In beiden Kirchen werden neue Kommunionhelfer benötigt.
Im PGR wurden einige Namen von Gemeindemitgliedern genannt, die evtl.für diese 
Aufgabe infrage kommen. Pfr. Jung wird diese Personen ansprechen. 

Protokoll: Pfr. Ulrich Jung


